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Einleitung und Ausgangslage 

Der organisierte Sport in Bremen besteht aus unterschiedlichen Akteuren im Breiten- und Leistungs-

sport. Während der Breitensport die Basis bildet und die aktive Teilnahme vieler Menschen am Sport 

fördert, konzentriert sich der Leistungssport auf Spitzenleistungen und Wettkampf auf höchstem Ni-

veau. Diese beiden Bereiche ergänzen sich und tragen gemeinsam zur Entwicklung des Sports in Ge-

sellschaft, Kultur und Bewusstsein der Bevölkerung bei. 

 

Politik und Verwaltung haben einen maßgeblichen Einfluss durch Entscheidungen über Finanzierung, 

Infrastruktur und rechtliche Rahmenbedingungen sowie durch Förderprogramme und Richtlinien. 

 

Auf der anderen Seite spielt der organisierte Sport mit seinen Vereinen und Verbänden eine Schlüssel-

rolle für den Leistungssport selbst, indem er Talente identifiziert, fördert und leistungsorientiertes Trai-

ning sowie Wettkämpfe ermöglicht und anbietet. 

 

Um die Bedarfe des Sports und die Möglichkeiten der Sportverwaltung sinnvoll zusammenzuführen, 

wurde das Leitbild Leistungssport erarbeitet. Dieses Dokument soll Hintergründe zur Entstehung des 

Leitbildes und seine Bedeutung für das Land Bremen beschreiben. 
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Entstehung und Auftrag des Leitbilds 

Im Rahmen des Landesaktionsplans Sport (LAP Sport) werden 5 Themenbereiche behandelt: 

1. Förderung / Zukunft des Vereinssports 
2. Ausbau der Kooperation des organisierten Sports mit dem Bildungsbereich 
3. Leistungssport 
4. Sportinfrastruktur 
5. Sportveranstaltungen 

 

Im Nachgang des ersten Umsetzungstreffens des LAP Sport zum Thema Leistungssport wurde das 

Stabsreferat Sport beauftragt, ein gemeinsames Leitbild für die Akteure im Bremer Leistungssport zu 

schaffen. 

 

Das Leitbild soll eine klare Orientierung für die Politik, Wirtschaftsvertreter, Organisationen, Gemein-

schaften und Sportlerinnen und Sportler schaffen. Es soll einen Rahmen für Entscheidungen und Hand-

lungen bieten, zur Identitätsbildung einer gemeinsamen Leistungssportumgebung beitragen und hel-

fen, gemeinsame Ziele zu beschreiben und zu verfolgen. Auf diese Weise kann es seine Adressaten 

dabei unterstützen, Konsistenz, Zusammenhalt und Effektivität in ihren Handlungen und Strategien zu 

gewährleisten. 

 

Das Leitbild soll einen Rahmen für die folgenden Fragestellungen bilden: 

- Welche Rolle spielt Leistungssport innerhalb der Bremer Gesellschaft? 
- Wer profitiert von einer Leistungssportförderung besonders? 
- Welche Werte soll Leistungssport in Bremen verfolgen? 
- Was bietet der Leistungssport in Bremen bestenfalls? 
- Welche Ziele sollen mit zukünftigen strategischen Entscheidungen erreicht werden? 

Das Leitbild Leistungssport soll keine Vorwegnahme auf die Arbeit der Akteure darstellen, sondern 

lateral auf deren Ausrichtung wirken. Strategische und operative Ziele sind deshalb explizit nicht Teil 

des Leitbilds. 

  



 

Seite 3 
 

Akteure 

Um eine Verbindlichkeit für möglichst viele Akteure zu schaffen, wurde das Leitbild gemeinsam mit 

Akteuren der Bremer Sportlandschaft entwickelt. 

 

Folgende Akteure waren beteiligt: 

 

 

Die Erstellung des Leitbilds wurde durch eine unabhängige Moderatorin (Jutta Kersting, Coconzept) 

begleitet. 

 

Das Leitbild Leistungssport wurde durch die oben genannten Akteure erarbeitet. 

Die Anwendbarkeit begrenzt sich nicht auf diesen Kreis; alle Akteure im Bremer Sport sind eingela-

den, dieses in ihrer Arbeit zu berücksichtigen. 

  

Akteure im 
Leistungssport

Der Senator für 
Inneres und 

Sport

Die Senatorin 
für Kinder und 

Bildung

Sportbetonte 
Oberschule an 

der 
Ronzelenstraße

Landes-
sportbund

Konferenz der 
Fachverbände

SV Werder 
Bremen
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Vorteile für Beteiligte 

Einheitliches Verständnis 

Das Leitbild Leistungssport schafft für alle Beteiligte ein gemeinsames Verständnis, nach denen der 

Bremer Leistungssport entwickelt werden soll. 

Rahmenbedingungen für Entscheidungen 

Das Leitbild erleichtert eine Beurteilung, ob eine angedachte Maßnahme den gemeinsamen Zielen der 

beteiligten Akteure entspricht. 

Außenwahrnehmung 

Eine konsequente Orientierung am Leitbild und eine konsequente Ausrichtung beteiligter Akteure 

stärkt die einheitliche Wahrnehmung des Bremer Leistungssports von außen. 

Das Leitbild ist die Basis um die Ziele und Werte des Bremer Leistungssports transparent zu machen. 

 

Ein geeintes Auftreten schafft damit einen Vertrauensgewinn gegenüber Akteuren, Unterstützern oder 

Interessenten. 

Konsistentes Handeln 

Das Leitbild erleichtert eine stabile strategische Ausrichtung und bildet eine Basis für weiteres Han-

deln, auch unter veränderten Rahmenbedingungen. Gleichzeitig bildet es eine Verbindlichkeit, da im 

Leitbild auch gemeinsame übergeordnete Ziele formuliert werden. 

Die Antworten des Leitbilds 

Die Erstellung des Leitbilds war mit der Beantwortung vorgenannter fünf Fragen (s. Seite 2) verbunden. 

Im Folgenden wird dargelegt, wie diese Fragen durch die einzelnen Leitsätze beantwortet werden. 

Welche Rolle spielt Leistungssport innerhalb der Bremer Gesellschaft? 

Leitsatz 1: Leistungssport gehört zum Land Bremen.  

Leitsatz 5: Der Leistungssport entwickelt eine Strahlkraft in und für Bremen. 

Sportlerinnen und Sportler, die Leistungssport ausüben, bieten Inspiration und Vorbilder für die ge-

samte Sportlandschaft, strahlen in die Gesellschaft hinein und schaffen eine positive Wahrnehmung 

Bremens nach innen wie außen. Sie fördern die Bedeutung körperlicher Aktivität und gesunder Le-

bensweise. Gleichzeitig bietet die sportliche und persönliche Entwicklung innerhalb des Sports für die 

einzelnen Sportlerinnen und Sportler eine Möglichkeit, sich in ihrer Persönlichkeit zu bilden und zu 

entfalten. 

Die dahintersteckende Leistung muss ermöglicht, gefördert und anerkannt werden. 
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Wer profitiert von einer Leistungssportförderung besonders? 

Leitsatz 2: Der junge Mensch steht im Mittelpunkt der humanen Leistungssportförde-

rung. 

Junge Menschen, die neben ihrer schulischen oder beruflichen Ausbildung Sport auf einem bundesweit 

vergleichbaren hohen Leistungsniveau betreiben, profitieren von der Leistungssportförderung in Bre-

men besonders. 

Ihre Lebensphase soll besonders berücksichtigt werden. Hierzu sollen Möglichkeiten zur Verzahnung 

von Sport, Schule, (beruflicher und universitärer) Ausbildung und Beruf geschaffen werden. 

Welche Werte soll Leistungssport in Bremen verfolgen? 

Leitsatz 2: Der junge Mensch steht im Mittelpunkt der humanen Leistungssportförde-

rung. 

Durch die Doppelherausforderung der schulischen/beruflichen/universitären Ausbildung und sportli-

cher Entwicklung darf keine Überlastung entstehen. Insgesamt muss die gesamte Lebensphase Kind-

heit und Jugend berücksichtigt werden, ebenso wie die freie Entfaltung der sportlichen und persönli-

chen Interessen. 

Was bietet der Leistungssport in Bremen bestenfalls? 

Leitsatz 3: Leistungssportlerinnen und -Sportler haben in Bremen eine optimale, ver-

zahnte Infrastruktur. 

Leitsatz 4: Bremen bietet Möglichkeiten einer dualen Karriere in Bildung und Beruf. 

 

Die Infrastruktur im Leistungssport besteht aus: 

- Personal 
- Sportstätten 
- Bildung 
- Medizinscher Versorgung 
- Anlaufstellen zur Integrität im Sport 

Diese grundlegenden physischen und organisatorischen Strukturen werden auch von den bei der Er-

stellung beteiligten Akteuren bereitgestellt. Alle Beteiligten setzen sich umfassend dafür ein, entspre-

chendes Personal zu gewinnen und vorhandenes Personal zu halten und zu fördern.  

 

Durch ihre Verzahnung kann eine Rundumbetreuung der Leistungssportlerinnen und -Sportler sicher-

gestellt werden. Dadurch ergibt sich in der Folge eine höhere Leistungsfähigkeit und Qualität des 

Sports insgesamt. 

Neben der sportlichen Karriere sind Möglichkeiten in Bildung, Ausbildung und Beruf wichtig. Durch 

sportliche Aktivitäten darf ein Einstieg in die Berufswelt nicht beeinträchtigt werden. Diese Doppelher-

ausforderung muss fachkundig begleitet werden. 

Gleichzeitig bedarf es für die Sportlerinnen und Sportler Möglichkeiten der Berufsausübung, um den 

Lebensunterhalt nach und während der aktiven Zeit im Sport zu sichern. Dazu sollen Möglichkeiten zur 

dualen Karriere in Bildung und Beruf geschaffen werden. 
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Welche Ziele sollen mit zukünftigen strategischen Entscheidungen erreicht werden? 

Leitsatz 7: Das Ergebnis aller Maßnahmen macht Bremen zu einem optimalen Ausbil-

dungsstandort für Nachwuchsleistungssportlerinnen und -Sportler und bietet Per-

spektiven für den Spitzensport.  

Leitsatz 5: Der Leistungssport entwickelt eine Strahlkraft in und für Bremen. 

 

Nachwuchsleistungssportlerinnen und -Sportler, die von Bremen aus in die Sportförderung des Bundes 

einsteigen wollen und können, sollen in Bremen für diese Karriere vorbereitet werden. Dadurch kann 

die Leistungssportförderung in Bremen Entwicklungsmöglichkeiten bieten, die nicht auf lokale Bege-

benheiten begrenzt sind. 

Neben den Sportlerinnen und Sportlern, die bereits jetzt in Bremen und Bremerhaven aktiv sind, kön-

nen mit den Möglichkeiten in der Leistungssportförderung des Landes weitere Interessenten gewon-

nen werden. 

 

Durch die gemeinsamen Anstrengungen und Angebote kann eine leistungsfähige Leistungssportförde-

rung auch als attraktiver Standortfaktor für Interessierte aus dem Bundesgebiet betrachtet werden. 

Die Absicherung der Aktivitäten und einzuleitenden Maßnahmen unterstützt, dass Bremen zu einem 

optimalen Ausbildungsstandort wird und somit Perspektiven für den Spitzensport bietet. 

 

Zusammengefasst bietet der Leistungssport in Bremen damit 

- Qualifizierte Ausbildungsmöglichkeiten 
- Optimale Infrastruktur 
- Begleitete Karrieremöglichkeiten 
- Perspektiven für weiterführende Sportförderung 
- Einen Standortvorteil in Bildung und Berufseinstieg  
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Das Leitbild 

 
Leitsatz 1. Der Leistungssport gehört zum Land Bremen. 

 Der Sport ist wichtiger Teil des Lebens in Bremen. Leistungssport wird gefördert 
und ist attraktiv. 

Leitsatz 2. Der junge Mensch steht im Mittelpunkt der humanen Leistungssportförderung. 
 Leistungssport in Bremen basiert auf den Werten der freiheitlich demokratischen 

Grundordnung. 
 Junge Menschen werden in ihrer Persönlichkeitsentwicklung unterstützt. 
 Besondere Talente werden besonders gefördert. 
 Der Kinder- und Jugendschutz muss dabei besonders beachtet werden. 

Leitsatz 3. Nachwuchsleistungssportlerinnen und -Sportler haben in Bremen eine optimale, ver-
zahnte Infrastruktur. 
 Personal: Leistungssport ist nur mit qualifiziertem Personal möglich. Alle Beteilig-

ten setzen sich umfassend dafür ein, entsprechendes Personal zu gewinnen und 
vorhandenes Personal zu halten und zu fördern. 

 Sportstätten: Die Sportstätten und deren Verfügbarkeit werden auch unter be-
sonderer Berücksichtigung der Belange des Leistungssports optimiert und entwi-
ckelt. 

 Bildung: Die Zusammenarbeit von und zwischen den Bereichen Sport und Bildung 
ist essenziell und wird weiterentwickelt. 

 Medizinische Versorgung: Die leistungssportbezogene medizinische Versorgung 
wird organisiert und gefördert. 

 Integrität im Sport: Alle Beteiligten verpflichten sich zu Fairness und zum Schutz 
vor Gewalt, Doping, Korruption und Diskriminierung und halten dafür entspre-
chende Strukturen vor. 

Leitsatz 4. Bremen bietet Möglichkeiten einer dualen Karriere in Bildung und Beruf. 
 Leistungssportlerinnen und -Sportlern in Bremen werden abgestimmte Karriere-

wege aktiv eröffnet und sie werden im Prozess des Arbeitens und Lernens adä-
quat unterstützt. 

Leitsatz 5. Der Leistungssport entwickelt eine Strahlkraft in und für Bremen. 
 Dadurch soll erreicht werden, Interessierte für den Leistungssport in Bremen zu 

gewinnen. 
Leitsatz 6. Dieses Leitbild schafft eine Identität und Werte, nach denen der Bremer Leistungs-

sport geschlossen handelt und auftritt. 
Leitsatz 7. Die Absicherung aller Aktivitäten und Maßnahmen macht Bremen zu einem optima-

len Ausbildungsstandort für Nachwuchsleistungssportlerinnen und -Sportler und 
bietet somit Perspektiven für den Spitzensport. 

 

 

Der Leistungssport gehört zum Land Bremen.

Junge 
Sportlerinnen 
und Sportler

Infrastruktur Karriere Strahlkraft Identität
Sichere 

Perspektive


